
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS OGH 1980/6/17 4Ob562/79
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 17.06.1980

Norm

HGB §346 B

Allgem Reisebedingungen allg

ZPO §503 Z4 E4c14

ZPO §503 Z4 E4c22

Rechtssatz

Ob der Kunde bei der Buchung eines Urlaubsaufenthaltes verp;ichtet gewesen wäre, angesichts der Hinweise auf der

Rückseite des Buchungsformulars, gegebenenfalls auch auf Grund der allgemeinen Lebenserfahrung, sich über den

Inhalt der in Betracht kommenden Stornobedingungen der vermittelnden Veranstalter zu informieren, betri=t die

rechtliche Beurteilung des festgestellten Sachverhalts. Kommt die zweite Instanz hiebei zu einer anderen rechtlichen

Beurteilung als die erste Instanz, liegt hier keine "Umwürdigung" der erstinstanzlichen Beweisergebnisse ohne

Beweiswiederholung.
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